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Marktgemeinde Grimmenstein Lfd. Nr. 1/2024 
Bezirk Neunkirchen 
Land Niederösterreich 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 

über die 

ordentliche Sitzung des 

G E M E I N D E R A T E S  
 

am Mittwoch, dem 03. April 2024 im Rathaussaal Grimmenstein  
 

 
Beginn: 19:00 Uhr   Die Einladung erfolgte am 29.03.2024 
 
Ende: 20:40 Uhr   durch Einzelladung bzw. E-Mail. 
 
 
Anwesend waren: 
 
 1. Bgm. Engelbert Pichler 
 2. Vbgm. Franz Gausterer 
 3. GGR Karl Kogelbauer 4. GGR Josef Ulrich 
 5. 6. GR Helmut Bochsbichler 
 7. GGR Felix Picher 8. GR Katrin Vollnhofer 
 9. RegRat GR Hermann Bernsteiner 10. GR Thomas Ungersbäck 
 11. GR Tanja Holzer 12. GR Natascha Gumpenberger 
 13. 14. GR Heike Blecha 
 15. 16. GR Peter Pichler   
17. GR Christiana Bujnow     18. GR Rupert Hatzl 
19.  

 
Anwesend waren außerdem:  
 
1. Schriftführer:  VB Jennifer Pichler 
   
Entschuldigt abwesend waren: GGR Michaela Prenner-Fasching, GR Elisabeth Schwarz,  
GR Mag.a Michaela Kogelbauer, GR Franz Mitsch 
 

 

 

    
Nicht entschuldigt abwesend waren: -------------------- 
 

Vorsitzender: Herr Bgm. Engelbert Pichler  
 

Die Sitzung war teils öffentlich und nicht öffentlich. 
 

Die Sitzung war beschlussfähig. 
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T A G E S O R D N U N G  
 
 

Pkt.  1: Begrüßung, Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Pkt.  2: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 28.11.2023 

 
Nicht öffentliche Sitzung:  

 

Pkt.  3: Vermietung Gemeinderäumlichkeiten Kirchengasse 2 (ehem. Postamt) 

Pkt.  4: Nachtrag zum Dienstvertrag - KassenverwalterIn 
 

Öffentliche Sitzung: 
 

Pkt.  5: Gebührenbremse NÖ 

Pkt.  6: Aufnahme Darlehen Ortskernbelebung / Dorfgasthaus 

Pkt.  7: Straßenreinigung 2024 

Pkt.  8: Rechnungsabschluss 2023 

Pkt.  9: 1. Nachtragsvoranschlag 2024 

Pkt. 10: Bericht des Prüfungsausschusses vom 27.03.2024 

Pkt. 11: Bericht des Bürgermeisters 

 

  

 
Zu Pkt. 1: 
Bgm. Engelbert Pichler begrüßt die anwesenden GemeinderätInnen und stellt den Antrag 
auf Erweiterung der Tagesordnung der öffentlichen Sitzung um folgende Punkte:  
 
Pkt. 12: Unterzeichnung Mietvertrag Hochegger Straße 27/2 

Pkt. 13: Bestellung Energiebeauftragter 

Pkt. 14: Ehrung 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Zu Pkt. 2: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 28.11.2023 
Genehmigung der Verhandlungsschrift der letzten Sitzung vom 28.11.2023. Der 
Bürgermeister stellt fest, dass das Sitzungsprotokoll genehmigt werden kann. Die 
Fraktionsführer bedanken sich für die Protokollführung. 
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Nicht öffentliche Sitzung:  
Zu Pkt. 3: wurde im nicht öffentlichen Sitzungsprotokoll protokolliert 
 

Zu Pkt. 4: wurde im nicht öffentlichen Sitzungsprotokoll protokolliert 
 

Zu Pkt. 12: wurde im nicht öffentlichen Sitzungsprotokoll protokolliert 
 

 

Öffentliche Sitzung: 
Zu Pkt. 5: Gebührenbremse NÖ  

Der Bürgermeister berichtet über die Vergabe des Zweckzuschusses des Bundes für die 
Finanzierung der Gebührenbremse. Der Anteil des Landes NÖ am Zweckzuschuss des 
Bundes beträgt nach §2 über einen Zuschuss an die Länder zur Finanzierung  
€ 28.413.495,--. Dieser Anteil wird auf die NÖ Gemeinden nach der Volkszahl, die für die 
Verteilung der Ertragsanteile für das Jahr 2023 heranzuziehen ist, aufgeteilt 
(Grimmenstein = 22.109,--). Die Gemeinden haben den erhaltenen Betrag im 
Gebührenhaushalt „Wasserversorgung“, „Abwasserbeseitigung“ oder „Abfallbeseitigung“ 
als Mittelaufbringung darzustellen. Die Gemeinden können bei der Verteilung der Mittel 
zwischen 4 Varianten entscheiden: 

• Variante 1: Änderung der Verordnung 
Bei dieser Variante ist die Erlassung einer neuen Gebührenordnung notwendig, die 
nach Abschluss der Mittelverteilung wieder erneut anzupassen ist. 

• Variante 2: Zuschuss nach Anteil an Gebührenhöhe 
Wird diese Variante gewählt, erfolgt eine Gutschrift an die Gebührenhaushalte; je 
höher die Gebühren, desto höher ist der Zweckzuschuss 

• Variante 3: Zuschuss nach Haushalten 
Jeder Haushalt bekommt den gleichen Zweckzuschuss, unabhängig ob 
Einfamilienhaus oder Wohnhausanlage (Wohnhausanlage zählt als ein Haushalt) 

• Variante 4: Mischform (Mischung aus gebührenpflichtigem Haushalt und 
Hauptwohnsitzen) 
Hoher Verwaltungsaufwand wegen Trennung zwischen Hauptwohnsitzen und 
Nebenwohnsitzen 

Der Bürgermeister berichtet weiters, dass der Gemeinderatsbeschluss bis 30.6.2024 zu 
fassen ist. Die Auszahlung an die Haushalte erfolgt im 3. Quartal 2024. Nach Rücksprache 
mit den Nachbargemeinden werden die Betriebe vom Zweckzuschuss ausgenommen, 
sodass dieser lediglich den Bürgern in den Einfamilienhäusern und Wohnungen 
zugutekommt. Bei uns sind es zusätzlich die drei Gesundheitseinrichtungen (PVA, LKH, 
Waldpension), die neben den anderen Betrieben zu berücksichtigen sind. Zu erwähnen ist, 
dass den 3 Gesundheitseinrichtungen mitunter auch keine Kommunalabgabe 
vorgeschrieben wird. Der Unterschied des Zweckzuschusses bei der Berechnung mit den 
Betrieben und ohne den Betrieben liegt lediglich bei ca. € 10,00.     

Antrag an den GR: Der Gemeinderat der Marktgemeinde Grimmenstein beschließt die 
Weitergabe des vom Land NÖ zugeteilten Zweckzuschusses zur Finanzierung der 
Gebührenbremse in Höhe von € 22.109,-- für Abfallbeseitigung an die verpflichteten 
Gebührenzahler. Die Darstellung in der Finanzbuchhaltung erfolgt im Gebührenhaushalt 
„Abfallbeseitigung“. Dabei soll für den Gesamtbetrag, die in der Richtlinie für die Vergabe 
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des Zweckzuschusses des Bundes für die Finanzierung der Gebührenbremse der NÖ 
Landesregierung vom 23.1.2024 genannte Variante 2 angewendet werden.  

Der Faktor (Stichtag 1.2.2024) errechnet sich wie folgt: 

Zweckzuschuss € 22.109,00 dividiert durch Bemessungsgrundlage € 146.482,36 ergibt den 
Faktor 0,15. Der Gutschriftsbetrag ergibt sich aus dem Jahresvorschreibebetrag 
multipliziert mit dem Faktor 0,15; multipliziert mit -1. 

Beispiel „normaler Haushalt“ mit Grüne Tonne, Restmüll und Biomüll:  
Vorschreibung: € 245,66; Gutschrift: € -36,85. 

Der Empfängerkreis des Zweckzuschusses wird dahingehend eingeschränkt, dass die 
Betriebe nicht berücksichtigt werden.  Die Weitergabe des Zweckzuschusses an die 
gebührenpflichtigen Liegenschaftseigentümer erfolgt mittels Gutschrift bei der 
Vorschreibung der Abgaben und Gebühren für das 3. Quartal 2024.     

Beschluss: der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Zu Pkt. 6: Aufnahme Darlehen / Ortskernbelebung 
GGR Josef Ulrich kommt zur Sitzung hinzu. 
Der Bürgermeister berichtet über die bis dato geleisteten Zahlungen und Einnahmen im 
Rahmen des neuen Dorfgasthauses, Mehrzwecksaales und Vorplatzes. Zur Ausfinanzierung 
soll ein Darlehen aufgenommen werden. Hierfür wurde nun 5 Bankinstitute 
(Raiffeisenbank, Sparkasse, HYPO NOE, Bawag und Bank 99) zur Anbotslegung 
angeschrieben: 

Kredithöhe: € 800.000,-- 
Laufzeit: 20 Jahre 
Konditionierung: 
Variante A: 6-Monats-Euribor plus Aufschlag von 0,390%:  
Tageswert v. 6.3.2024    3,902% 
Aufschlag:   0,390% 
Zinssatz:    4,234% inkl. Aufschlag 

 

Variante B: 3,65% p.a. fix auf 10 Jahre, danach 6-Monats-Euribor plus 
Aufschlag von 0,39%    
 

Innerhalb der Ausschreibungsfrist (20.3.2024) sind 4 Anbote eingelangt: 

 

Variabale Verzinsung 4,234%; gebunden an 6-Monats Euribor (inkl. 0390% Aufschlag)
Fixzinssatz 3,300%; für 10 Jahre danach gebunden an 6-Monats Euribor mit einem Aufschlag von min. 0,390%
Zinsverrechnung halbjährlich
Laufzeit 20 Jahre
Fälligkeitstermine 01.03., 01.09.
Gebühren/Spese keine Nebengebühren
Sondertilgung vorzeitige spesenfreie Rückzahlung in Teilbeträgen möglich, während der Fixzinsperiode fällt 

eine Pönalzahlung in Höhe von 3,0% vom vorzeitig rückgezahlten Betrag an

Raiffeisenbank
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Variabale Verzinsung 4,292%; gebunden an 6-Monats Euribor (inkl. 0,390% Aufschlag)
Fixzinssatz 3,65%; für 10 Jahre, danach gebunden an 6-Monats Euribor mit einem Aufschlag von min. 0,390%
Zinsverrechnung halbjährlich
Laufzeit 20 Jahre
Fälligkeitstermine 01.03., 01.09.
Gebühren/Spese keine Nebengebühren
Sondertilgung Keine Angaben

Sparkasse

 

Variabale Verzinsung 4,808%; gebunden an 6-Monats Euribor (inkl. 0,90% Aufschlag)
Fixzinssatz 3,6%; für die gesamte Laufzeit
Zinsverrechnung halbjährlich
Laufzeit 20 Jahre
Fälligkeitstermine 01.03., 01.09.
Gebühren/Spese aktuell keine Abschluss-/Zuzählungsspesen
Sondertilgung variable Verzinsung: zu den Fälligkeitsterminen kostenlos

Fixverzinsung: nur gegen Kostenersatz möglich

Bawag

 

Splitting zwischen variabler Verzinsung und Fixverzinsung ist möglich. 
 

Variabale Verzinsung 4,448%; gebunden an 6-Monats Euribor (inkl. 0,540% Aufschlag)
Fixzinssatz 3,573%; für die gesamte Laufzeit
Zinsverrechnung halbjährlich
Laufzeit 20 Jahre
Fälligkeitstermine 01.03., 01.09.
Gebühren/Spese Keine Nebengebühren
Sondertilgung variable Verzinsung: kostenfreie Rückzahlung zum jeweiligen Zinstermin möglich

Fixverzinsung: vorzeitige Rückzahlung auch von Teilbeträgen ausgeschlossen

HYPO NOE

 

Bank 99 hat kein Angebot abgegeben.  

Der Bürgermeister berichtet, dass bei der Raiffeisenbank Region Wiener Alpen wie auch 
bei der Sparkasse eine vorzeitige Tilgung möglich ist. Die Empfehlung der 
Aufsichtsbehörde bei einem gemeinsamen Finanzierungsgespräch war eine variable 
Verzinsung.  

Der Bürgermeister bringt zu Wort, dass bei der variablen Verzinsung ein Wechsel auf 
Fixverzinsung möglich ist, umgekehrt nicht. Man müsse den Markt ständig beobachten und 
zu einem günstigen Zeitpunkt auf Fixverzinsung wechseln. Die Empfehlung des 
geschäftsführenden Gemeinderates war eine variable Verzinsung. Ein gewisses Risiko gibt 
es immer aber die Prognosen der Experten gehen in diese Richtung, dass der Euribor in 
den nächsten Jahren fallend ist. Vizebürgermeister Franz Gausterer bringt zu Wort, dass 
es ein überschaubares Risiko ist und schließt sich der Empfehlung an. Nach eingehender 
Diskussion ergeht folgender Antrag: 

Antrag an den GR: Der Gemeinderat möge der Raiffeisenbank Region Wiener Alpen den 
Zuschlag geben und die variable Verzinsung beschließen. 
Beschluss: der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
Der Bürgermeister dankt für das Vertrauen und die Einstimmigkeit. 
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Zu Pkt. 7: Straßenreinigung 2024 

Der Bürgermeister berichtet, dass zwei Anbote für die Straßenreinigung 2024 vorliegen:  

Fa. Auerböck Ges.m.b.H …………………………………………………………. € 85,00 inkl. MwSt 

Fa. Hametner GmbH …………………………………………………………….. € 112,20 inkl. MwSt 

Antrag an den GR: Der Gemeinderat möge den Auftrag für die Straßenreinigung 2024 
aufgrund der erfahrungsgemäß guten Reinigung an den Bestbieter, an die Fa. Auerböck 
Ges.m.b.H vergeben. 
Beschluss: der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Zu Pkt. 8: Rechnungsabschluss 2023 
Der Bürgermeister berichtet, dass der Rechnungsabschluss 2023 in der Zeit vom 14.3 bis 
27.3.2024 zur öffentlichen Einsichtnahme am Gemeindeamt aufgelegen ist. Innerhalb der 
Auflagefrist wurden keine Erinnerungen eingebracht. 
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Zu Pkt. 6:   
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Antrag an den GR: Der Gemeinderat möge den Rechnungsabschluss 2023 beschließen.  
Beschluss: der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Zu Pkt. 9: 1. Nachtragsvoranschlag 2024 
Der Bürgermeister berichtet, dass der 1. Nachtragsvoranschlag 2024 in der Zeit vom 14.3 
bis 27.3.2024 zur öffentlichen Einsichtnahme am Gemeindeamt aufgelegen ist. Innerhalb 
der Auflagefrist wurden keine Erinnerungen eingebracht. 
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Antrag an den GR: Der Gemeinderat möge den 1. Nachtragsvoranschlag 2024 
beschließen.  
Beschluss: der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Zu Pkt. 10: Bericht des Prüfungsausschusses vom 27.3.2024 
Der Bürgermeister übergibt das Wort an GR Heike Blecha. Diese bringt den Bericht des 
Prüfungsausschusses vom 27.3.2024 den anwesenden Gemeinderatsmitgliedern zur 
Kenntnis.  
 
Zu Pkt. 13: Bestellung Energiebeauftragter 
Der Bürgermeister berichtet, dass nun Markus Spanblöchl die Agenden der 
Energiebuchhaltung von Jennifer Pichler übernommen hat.  
Antrag an den GR: Der Gemeinderat möge Herrn Markus Spanblöchl zum 
Energiebeauftragten der Marktgemeinde Grimmenstein bestellen.  
Beschluss: der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Zu Pkt. 11: Bericht des Bürgermeisters 
 

• Förderung Ökomanagement (Energieberatung Straßenbeleuchtung); 
Energieberatung durch die EnU am 17.2.2024; Aufstellung aus der 
Energiebuchhaltung zeigt eine deutliche Energieeinsparung bei den Straßenzügen, 
bei denen die Natriumdampflampen auf LED ausgetauscht wurden; z.B.: 
Zählerpunkt Kulmsiedlung Verbrauch 1.1.2024: 11,006kWh 
Verbrauch 31.1.2024: 7,569kWh diese Art der Umrüstung ist nur auf 
Gemeindestraßen möglich; auf Bundes- und Landesstraßen ist diese 
Vorgehensweise nicht förderfähig, da die gesamte Leuchte auszutauschen ist und 
nicht nur das „Innenleben“ der Leuchte; Kosten der Energieberatung waren zu 
100% förderfähig und wurden bereits rückerstattet; 

 
• PVA Hochegg: 27.2. Besprechung in Wien bei Obmann Herz; vorerst keine 

Schließung angedacht; Synergien mit dem LK Hochegg 
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• Besprechung Kindergärten und Storchennest: Kaution einheben für 
Ferienbetreuung in den Sommermonaten, da Kinder angemeldet werden im 
Kindergarten und die Betreuung dann aber nicht in Anspruch nehmen; unnötige 
Personalkosten  
 

• Schlüsselübergabe 6.5.2024 Wohnungen Arthur Krupp: Präsent für Mieter: 
Ankauf von Kaffeetassen mit Foto vom Kulmriegel und Logo Grimmenstein-Hochegg 
von Reva GmbH 
 

• 10 Jahre „Grimmensteiner Storchennest“ – 13.9. Tag der offenen Tür und 
10 „Haus der Generationen“: Rücksprache mit AURA  

• Glasfaserausbau Peripheriegebiete: Speed Connect hat sich eingemeldet und 
blockiert somit den Ausbau 

• Förderzusage Hilfeleistungsfahrzeug (HLF 2) für Feuerwehr Hochegg:  

€ 75.000,-- 

• Gelber Sack ab 2025 fix: einziger Bezirk in Österreich, der Mülltrennsystem noch 
nicht umgestellt hat 

• Kündigung Gemeindearbeiter Andreas Pürrer: Stellenausschreibung neuer 
Gemeindearbeiter mit 40 Wochenstunden  

• Europawahl 9.6.2024 

•  Gemeindearbeiter Andreas Pürrer: Stellenausschreibung wird veranlasst 

• Zunftzeichen „Das GrimmenStein“: über Form und Gestaltung wird weiters 
beraten 

• Einladung zu Veranstaltungen: 
6.4.2024 Flurreinigung, 12.4.2024 Krimi & Dinner, Feuerwehrfeste 
8.6.2024 Dorffrühstück  

 
Zu Pkt. 14: Ehrung 
Der Bürgermeister ersucht GR Peter Pichler den Sitzungssaal aufgrund von Befangenheit  
zu verlassen. Er berichtet über die vielen Funktionen, die GR Peter Pichler inne hat. 
Folgedessen und anlässlich seines 60. Geburtstages soll ihm die Ehrennadel in Gold 
verliehen werden.  
Antrag an den GR: Der Gemeinderat möge Herrn GR Peter Pichler die Ehrennadel in 
Gold verleihen 
Beschluss: der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Verleihung und Übergabe der Ehrennadel an GR Peter Pichler durch Bgm. Engelbert 
Pichler und Vbgm. Franz Gausterer. GR Peter Pichler nimmt diese dankend entgegen. 
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Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, wird die Sitzung um 20:40 Uhr geschlossen. 
 

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am ............................. 

 genehmigt*) abgeändert*) nicht genehmigt*) 

 

 

 

 

 

----------------------------------------    --------------------------------------- 

 Bürgermeister Schriftführer 

 

 

 

 

----------------------------------------    --------------------------------------- 

 Gemeinderat Gemeinderat 


